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Forschung  
 
Grüne Leitmärkte: Potenziale des Sondervermögens. Die Studie zeigt, dass das geplante Sonderver-
mögen durch gezielte öffentliche Investitionen den Aufbau grüner Leitmärkte vor allem für klimafreundlichen 
Stahl und Zement stark beschleunigen kann. Verknüpft man die Mittel mit strengen Nachhaltigkeitskriterien 
in der öffentlichen Beschaffung, lassen sich Emissionen deutlich senken und zugleich Investitions- und Pla-
nungssicherheit für Unternehmen schaffen. Öffentliche Ausschreibungen mit CO₂-Vorgaben und Quoten für 
emissionsarme Produkte wirken dabei als zentraler Hebel, um Nachfrage zu schaffen, Produktion klimaneut-
raler Grundstoffe hochzufahren und die Wettbewerbsfähigkeit der Industrie langfristig zu stärken. Zur Ori-
ginalquelle 
 
 

Risikominimierung entlang der Wasserstoffwertschöpfungskette. Die Broschüre untersucht, welche 
Risiken Unternehmen entlang der gesamten Wasserstoff-Wertschöpfungskette derzeit vom Investieren ab-
halten, und ordnet sie in ein Ursache-Risiko-Wirkungsmodell ein. Im Fokus stehen vor allem Abnahme-, 
Kosten-, Regulierungs- und Infrastrukturrisiken, die gemeinsam dazu führen, dass finale Investitionsent-
scheidungen ausbleiben. Vorgeschlagen werden u.a. klarere und praxistaugliche regulatorische Vorgaben 
(z.B. RFNBO), ein schneller Ausbau des Wasserstoff-Kernnetzes sowie staatliche Garantien und Preisdiffe-
renzmechanismen (CfDs), um diese Risiken zu mindern. Zur Originalquelle 
 
 

Abschlussbericht: Herkunftsnachweise für Gas, Wasserstoff, Wärme-Kälte: Möglichkeiten 
rechtlicher, prozessualer und technischer Umsetzung der Register und der Konversion. Der Bericht 
des Umweltbundesamts analysiert, wie Herkunftsnachweise für Gas, Wasserstoff sowie Wärme und Kälte 
ausgestaltet werden sollten, um Transparenz über Herkunft und Treibhausgasbilanz zu schaffen. Er entwi-
ckelt dafür konzeptionelle, rechtliche und technische Vorschläge, wie ein solches System effizient in beste-
hende Klima- und Energiemärkte integriert werden kann. Zur Originalquelle 
 
 

Der Elektrolyse-Hochlauf im Spannungsfeld von Wirtschaftlichkeit und Systemdienlichkeit. Die 
Studie untersucht, wie der Elektrolyse-Hochlauf gleichzeitig wirtschaftlich und stromnetzdienlich gestaltet 
werden kann. Sie zeigt, dass dafür eine Kombination verschiedener Regulierungsinstrumente nötig ist und 
planbare Rahmenbedingungen für Investitionen geschaffen werden müssen. Zur Originalquelle 
 
 

https://epico.org/uploads/files/Gruene-Leitmaerkte-Potenziale-des-Sondervermoegens_1712.pdf
https://epico.org/uploads/files/Gruene-Leitmaerkte-Potenziale-des-Sondervermoegens_1712.pdf
https://www.bdew.de/media/documents/260211-BDEW-Broschure-Risikominimierung_entlang_der_Wasserstoff-Wertsch%C3%B6pfungskette.pdf
https://www.umweltbundesamt.de/system/files/medien/11850/publikationen/2026-03/14_2026_CC.pdf
https://www.ewi.uni-koeln.de/cms/wp-content/uploads/2026/03/20260317_EWI_Der-Elektrolyse-Hochlauf-im-Spannungsfeld-von-Wirtschaftlichkeit-und-Systemdienlichkeit.pdf
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News 
 
Bundestag beschließt das Wasserstoff-Beschleunigungsgesetz. Der Bundestag hat mit dem Wasser-
stoff-Beschleunigungsgesetz ein Gesetz auf den Weg gebracht, das Zulassungs- und Vergabeverfahren für 
die gesamte Wasserstoff-Wertschöpfungskette – von Herstellung über Import und Speicherung bis zum 
Transport – schneller, einfacher und digitaler machen soll. Kerninstrumente sind klare Fristen, umfassende 
Verfahrensdigitalisierung und beschleunigte Vergabeverfahren; erfasst werden u.a. Elektrolyseure, Importan-
lagen, Speicher, Leitungen sowie Anlagen zur Herstellung synthetischer Kraftstoffe für Luft- und Schifffahrt. 
Wasserstoffanlagen und -leitungen werden als im „überragenden öffentlichen Interesse“ liegend eingestuft, 
wodurch sie in Genehmigungsentscheidungen besonderes Gewicht erhalten, während der Schutz der öffent-
lichen Wasserversorgung und des Wasserhaushalts ausdrücklich gewahrt bleiben soll. Zur Originalquelle 
 
 
Europa braucht grünen Wasserstoff für seine Energiesicherheit. Im Artikel wird herausgestellt, dass 
Europas starke Abhängigkeit von Energieimporten – verschärft durch Kriege, Lieferengpässe und Preisschocks 
– zu einem zentralen Risiko für wirtschaftliche Stabilität, Wohlstand und politische Handlungsfähigkeit ge-
worden ist. Zugleich argumentiert der Text, dass der Ausbau der Elektrolyse auf Basis erneuerbarer Energien 
entscheidend ist, um eigene Energiequellen zu erschließen, Wasserstoff als speicherbaren Energieträger zu 
erzeugen und damit ein kosteneffizientes, resilientes Energiesystem sowie industrielle Souveränität in Europa 
aufzubauen. Zur Originalquelle 
 

Events 
 
Webseminarserie: P2X-Markt – Deutschland, Europa & International | Webseminar 1: Markt & 
Infrastruktur (23.04.2026). Das Webseminar bietet einen kompakten Überblick über den aktuellen 
Power-to-X- und Wasserstoffmarkt, zentrale Infrastruktur-Herausforderungen sowie Systemintegration und 
Sicherheit inklusive Praxisbeispielen. Außerdem werden die wichtigsten Förder- und Finanzierungsinstru-
mente wie H2Global und IPCEI eingeordnet. Zur Originalquelle 
 
 
Webseminarserie: P2X-Markt – Deutschland, Europa & International | Webseminar 2: Regula-
torik & Zertifizierung (30.04.2026). Das Webseminar gibt einen Überblick über den regulatorischen 
Rahmen für Wasserstoff und P2X in der EU und in Deutschland, insbesondere RED III, die delegierten Ver-
ordnungen, das EU-Gas- und Wasserstoffpaket und die Anforderungen an importierten Wasserstoff. Zudem 
werden Zertifizierung und Konformität beleuchtet, inklusive freiwilliger Systeme wie ISCC EU, CertifHy und 
REDcert EU, dem Nachweis der Nachhaltigkeit und typischen Stolpersteinen aus der Praxis. Zur Originalquelle 
 
 
Kongress der Transferforschung Wasserstoff (12.05.2026). Die dena lädt im Namen des BMWK zum 
2. Kongress der Wasserstoff-Reallabore nach Berlin ein, bei dem Vorreiterprojekte, zentrale Praxiserkennt-
nisse und begleitende Forschung rund um Trans4ReaL im Fokus stehen. Die kostenfreie Veranstaltung bietet 
Fachvorträge, Workshops und Paneldiskussionen zu Finanzierung, H₂-Abnahme und Zertifizierung; weitere 
Informationen zu Projekt und Reallaboren finden Sie online. Zur Originalquelle 
 
 

ENERGY HUB Port of Wilhelmshaven in Berlin (19.05.2026). In der Veranstaltung geht es um 
Deutschlands energiepolitische Neuaufstellung als zentrale Standortfrage: Wie können Versorgungssicher-
heit, Wettbewerbsfähigkeit und Klimaschutz wirksam vereint werden? Der ENERGY HUB Port of Wilhelms-
haven lädt dazu ein, gemeinsam mit führenden Vertretern aus Politik, Wirtschaft und Wissenschaft über 
konkrete Projekte und Lösungen für ein starkes, integriertes Energiesystem zu diskutieren. Zur Originalquelle 

https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2026/kw09-de-wasserstoffhochlauf-1149758
https://www.handelsblatt.com/meinung/gastbeitraege/gastkommentar-europa-braucht-gruenen-wasserstoff-fuer-seine-energiesicherheit/100199830.html
https://www.vdma.eu/de/kalender/-/event/view/127643
https://www.vdma.eu/de/kalender/-/event/view/127654
https://veranstaltungen.dena.de/event.php?vnrtoken=JJTZv9XsS/PiT1/xxB1udvtNLMYBZ/3sMTgQ4NxplcT80IlIb83IPoP0RyALGn2Zy4AIpdJ/VyKfyHvw9KVDhTUHvSVK7dNFdb9hynx5Aa5xovrI5Tg82tMIYgCGLy07Zf+1vVw4UcJyGH5p9dTs6yUP9AfgukeH/EgBTqK11FVBp8h6G00GmgtiXRxNyZ9GD9+gxPIaUUgJCDF5BNgNFLaEEzUxJsRbt3ib8KHlBCXa1VOdGWOXQ9rVMhwJG9SFLS+QKApQkComI3eOYwA8TDpz5Mdu7Sh/sNjJbMF+QizNzYMO1tTN/AEqs1HOE8IbAmO9kFnc2GXZC8pF4mKG03KkrU2JbLB4lGsdYU5RGE23jSR+Dh1C/hIjCINoiU87kx9ZxAvQw2U0cY2+44ehPrFPy5Ay1JLXvwzGwJi46rkghTmkr6ZPVrE90EHk1K/tTqmMqQx2vIAZHDTgpyCsiNk=
https://events.wirtschaft-wilhelmshaven.de/event/4154055-DE-energy-hub-port-of-wilhelmshaven-in-berlin/

